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It

terbliebenen der del der Heumarkt-Af-fair- e

umgekommenen Polizisten Unter

stützungSgelder zu sammeln, wird mor

gen eine Schlußsitzung abhalten und die

noch vorhandenen Gelder vertheilen.

Im Ganzen liefen 569,474 für den Un

terstübungSfond ein.

Minenexplosi on.
Pittöburg, 12. Juli. Eine

schreckliche Ciploston fand gestern Nach

s100 Belohnung!
ISS 1 lSIrSS5 Ulm-

-

m Öuf Zahl der während der

JI7IC MEiVL" GASOr-IIVOIDFIIJl-
V

am Besten räth. Sieh' den

,9&JnZ.lT JULGniTTtG OWJElXi.9 "
Gefahrl,,, weil kein Schvefelholz zum uzünden nöthig ist.

HP. TT Jmjsm&IlJl Ccninj

Onjciocn
ts dies Spalte ssdeit dieselbe uicht Gli-

ch Ifilanjeigeu stsd uud de Raum do drei

gell uit überfteisea, totittn a u t n t g c I i
(15 aufgenommen.

Dieselden bleiben 3 Tage stehen, tZnae, ade,

rubeschrlntt erneuert werden.
"

Baieiaea, welche bis Vittzzk 1 Ux adgt.

jetrt werden, finden noch am selbigen Tage
enfnahm. .

- No. 84 Ost Wasbington OtraiZe.

Der billigste Platz in Indianapolis für

Mghe
Tepplcbe, Oefen, Matten, Oeltucbe, Fenl!ervorbäu!2e.

lSschränke, (ZiSkisten und Gasolinösen
auf

MHentllSe oder onaMche ASzahlnug oder für 0ees (Zeld.

Parlorarnitur(7Stück)
Wallnug Ocklafzimmer Garnltur lO OtüS, las

auf dem Waschtische) . . 920.00.
DecorirteS Schlafzimmer Garnitur (8 OtüS) 020-00- -

Bei dem zuverlässigen Hause,

is3cniiciar c2 cdcid:eoctttpa
--

ivi yt--
97 Ost Washwgtonstrake,

Abends bis 8 Uhr geöffnet

I. 8. Huey & Soh,
hn, FcAcr-Nah- t

Vo. 7S Vendleton Avenne.
Zweig-Yard- : Zlo. 115 Zld Vekaroare $txcu

Indianapolis, - - , lad,

n tfM sZe

. . . 020.00

14 & 16 Süd D:le?ra.e.
Samstags bis 9 Uhr.

und Fenst!Jlidm.

i ef$&U

Kinder.Schuh d moderne elezaute

eiserne und hölzerne Pumpen, Zube--

Werkzeuge für Maschinisten. CuvxmU

Sheet Packing," Messingwaaren für
Weißblech, Eisenblech, Babbit"-Metall- e,

Spezialität ' in Holz'Mantcls und Wandgetüfkl.

Grosses Schuh
dou

UXT-- THJLKIt3CII-KJ-
9

No. 422 Süd Meridian Straße.
Neue Waaren und eine große Auswahl feiner Stiefel und Schuhe. Herre uud

Knaben. Stiefel. Damen und Mädchen.Kid-Schuh- e.

tzauischuhe.
Kommt und seht mein Waaren und vernehmt meine niedrigen Preise.

AI. Ilansoü, Eigenthümer, No. 422 Süd Meridian Straß,.

E".KniKffinr anw jiuEiiLSCDKr.

veranstqlteten heute in der Rotunda eine

Abendunterhaltung, welche von 2000
Personm besucht war. Die Halle wurde
von Polizisten beschützt. Tausende von
Nationalisten hatten sich in der Nähe des
Gebäudes versammelt und Plakate mit
beleidigenden Aufschristen waren allent-halbe- n

sichtbar. ;

1 ' Ein Narr.
R o m 12. Juli. Ein Sergeant der

Jnfavtrie zu MonS versuchte heute sich zu
erschießen.. Unter seinen Effekten fand
man einen Brief an den König, worin er

angiebt,' daß er von einer geheimen Ge
sellschafl abgesandt sei. den König zu
tödten, doch daß er eS vorziehe, lieber
selbst zu sterben. Er empfiehlt seine Mut
ter der Fürsorge deS König. Als König
Humbert den Brief laS, meinte er, daß
den ein Narr geschrieben haben möge, der
eS auf etvaS. Sensation abgesehen habe.

,'Pkschvert sich.
Pari S, 12. Juli. Der Herzog von

Aumale hat sich beim StaatSrath über
feine Ausweisung beschwert. Auch hat
er ein Schreiben an den Präsidenten
Grevy gerichtet, in welchen: er über
seine Ausweisung aus der Aryee bitter
beklagt und - ihn daran erinnert, - daß
Militärische Grade seiner Autorität nicht
unterworfen seifn

COifranaQriQttii,

New York. 12. Juli. Angek: Der
Dampfer .Fulda- - von Bremen.

Okarktpreise.
i

.

W ,,. 3 n. 77; o. , roth, 7i'.
& 9 x n. 3 oiiß tS: gl 84c : gemischt 84;.
Hafer xf 33v; gischt SZc.
Ä fl g g . 60c.

(. 1575.
SCtt. li.l09.00.

10 -- 11c.
Schultern. 7t.
Speck. ?ve.
Seite . t

Scht,tntatg. 7 -- 8t.
hl. Fa,lo 1.7 I3.W; Sank, J3.W 13.65:

ltra N.Z -,-2.50: Fei ,l.fl.7d.
. ter. 9:; im Cun 10 -

Butter. , Sramr, 1315; Datr, 11 12c;
Eountr, 7?. -

&Ir. 7 xr Vf.. Iae lle. Türke, 7?.
a rt f f 1 n. Ren i.5u-it- .75 xr rl.

Apsel. 5!eu,l.l.tz2.00xesjyN.

H i e si ge ö.

Selbstmord auS Liebeskummer.

Ein junger Mann, Namens Samuel
E. Brown. Sohn einer in Hope, Ind.
wohnhaslen Wittwe hat sich erschossen.
Der Genannte war in Frl. Lizzie Old
ham verliebt, aber die Eltern deS Mäd
chenS opponirten dem Verhältniß. Sonn
tag Nachmittag hatte er die Geliebte
besucht und slS er sie am Abend verließ,
sagte er zu ihr, daß sie ihn nicht lebend
wiedersehen werde. Sie glaubte, daß er
scherze und achtete nicht weiter darauf.
Er begab sich am Abend zu Frl. Lizzie

CummingS und blieb dort bis 11 Ubr
NachtS dann ging er nach Hause. Er
wohnte bei dem Farmer JZichardson, Q

Meilen südlich von der Stadt und stand
auch dort in Arbeit. Gestern fand man
die Leiche in der Scheune liegen. Ein
Schuß durch den Kops hatte dem Leben
des jungen Mannes ein Ende gemacht.
Er war er 22 Jahre alt und nicht recht

gesund.

F u r.

DaS HauS deS Farbigen Andy Jackson,
42 Kentucky Ave. wurde gestern durch
Feuer im Betrage von 5100 geschädigt.

Gestern Nachmittag wurde die Feuer
wehr unnöthigerweise allarmirt; ein

Theerkessel an Fort Wayne Avenue .war
umgestoßen und der Inhalt war in Brand
gesetzt worden.

Gestern Abend um 7 Uhr war der
Koffer der Mary PhelpS indem Hause
167 Nord Illinois Straße in Brand ge
rathen. Schaden 525.

ChaS. F. Plummer hat in der
BaterschaftSklage der Anna Dahlin daS
Recht der Jurisdiktion bestritten. Squire
Feibelmann hat die Frage, ob er in dem
Falle Jurisdiktion hat, in Erwägung
gezogen.

Mucho'S Cigarrenladen befindet fich
in No. 199 Ost Washington Straße.

DaS .Journal" scheint Connty
Commisiär Sahm als Zielscheibe seiner
Schimpserien erkoren zu haben. iHier
läßt sich auch sagen: Die schlechtsten
Früchte sind eS nicht, woran die Wespen
nagen.
'

. Verlangt Mucho'S "Lest Havanna
üigars".

12 Aerzte haben in Mi.mi Co.
der an der Leiche von AmoS Blish vor
genommen Post Mortem. Untersuchung
beigewohnt und konstatlrt. daß der Sarg
zu kurz war, und das Bein dadurch ge
Krochen wurde.

Schwekneickmal. ertra seiner
Breakfast.Bacon und alle Sorten Würste
tn Nuvolpy üttcher's Fleischladen, No.
47 Süd Delaware Stoße.

Vom Auslande.

Es wird viel gethan, um
Geld zu verdienen, und namentlich in
der Colportage Literatur. A!an ist ge-wöh-

nt,

für Abnahme einer bestimmten
Anzahl Hefte Oeldmckbilder :c. als Prä
mien ausgeboten zu sehen, aber das Alles
lockt nicht mehr, und so sieht sich denn ein
Lertreiber eines Schauer u. Schreckens-Roman- s,

betitelt : Der 17fache Mord
in Temesvar", veranlaßt, für Abnahme
von 50 Heften eine Weiße Psingsthose und
eine Anweisung auf zweimaliges Haar-schneide- n

und Haarbrennen als Prämie
m versprechen. So wird wörtlich aus
Altona gemeldet. Die Colportage Lite-rat- ur

der Gegenwart wäre demnach,
wenn auch noch - nicht auf den Hund, so
doch schon auf die Hose gekommen und
würie über einen Kamm geschoren.

EinAdvokat hatte zwei
Spitzbuben zu vertheidigen, von denen
der eine bei Tag, der andere bei Nacht
gestohlen hatte. . Darauf fußend, sagte
er in der ..glänzenden" Vertheidigung
rede : Der Herr Staatsanwalt hat es
bei meinem ersten Clienten als einen
erschwerenden Umstand bezeichnet, daß
derselbe bei hellem Tage mit unglaubli
cher.Frechheit einen Pichstahl begangen,
Jetzt wird bei mei, em zweiten Clienten
der Umstand, daß er zur gefährlichen
Nachtzeit gestohlen, gleichfalls als er
schwerend bezeichnet, Ich frage nun den
Herrn Staatsanwalt: Wann

. .
soll

l V t.. t ii' T. r, i r oven ver nert eigeniiii ueyien v

König Ludwig war zu
Zeiten sehr reiselustig. Oft machte er
wirklich Reisen, die er im strengsten In-kogni- to

ausführte, und die ihn bekannt-lic- h

nach Wien und nach Paris führten,
tvo er einige Male insgeheim weilte.
Aber oft scheute er die Strapazen und
singirte blos die Reisen. Er bestieg
dann in seiner Manege ein Pferd und
ritt eine halbe Stunde. Dann mußte
ein als Postmeister verkleideter .

Reit-knec- ht

vortreten und melden, daß die
Post nach Kempten bereit sei, und der
Befehl zur Abfahrt erwartet werde. Der
König dankte für die Mittheilung, be-sti- eg

wieder das Pferd und ritt eine
halbe Stunde er ritt jetzt nach Kemp-ter- u

Mehrere Male durchmaß 'er die
Reitschule. Nun war er in Kempten
angelangt. Ein Diener, als Bürger-meiste- r

von Kempten verkleidet, begrüßte
darauf den König in einer schlichten, aber
sehr loyalen Änsprache. Der König
äußerte seine Freude, wieder einmal
Kempten zu sehen und ritt dann weiter.
Der Postmeister rneldete, daß die Post
zur Weiterfahrt nach der nächsten Sta-tio- n

bereitstehe. In dieser fingirten
Station dasselbe Spiel wie in Kempten.
So fuhr der König bis Lindau, ohne die

Manege verlassen zu haben.

Die Straßb. Post" ver-öffentlic- ht

zwei Fälle, wo Deutsche in
Frankreich neuerdings belästigt wurden.
So hatte ein Baddirektor in Plombieres
vier deutsche Musiker, den herzoglich Ko-bür- g

Gothaischen Kammermusiker Seich,
den Concertmeister Besig aus Dortmund,
den Flötist Fürstenberä und den Oboe-bläs- er

Rasehorn aus Leipzig engagirt ;
die Herren waren eingetroffen und wirk-te- n

zur Zufriedenheit des Direktors und
ihrer französischen Collegen. Allein das
Publikum gab ihnen alsbald sein Miß-falle- n

zu erkennen ; mit Auspfeifen be-ga- nn

man nun dann zu Steinbombar-dement- s

auf der Straße überzugehen.
Schließlich kündigte der Direktor den
deutschen Künstlern, die dadurch in eine
sehr üble Lage versetzt wurden. Aus den
vom Direktor Aurele ausgestellten Zeug
nisten geht hervor, daß nicht etwa Un-tüchtigk- eit

die Ursache der Entlassung
war.-E- in zweiter Fall ereignete sich in
Paris, wo ein Lothringer als preußi-sche- r

Spion" verhaftet wurde, weil er
gesagt, das preußische Militär sei stram-me- r

als das französische. Erst nach
einigen Tagen war der Mann aus Re-klamati- on

der deutschen Behörden frei-gelaffe- n.

JabreS - Versammlung und
Beamtenwabl.

Die Jahres-Lersammlu- und Beamtenwahl der

Jnd'pls Deutsche Gegenseitige Feuer
Versicherungs-Gesellschas- t,

findet a

?icnflag Aöend, den 20. Jali '8,
im

Oirouit Court Zimmer,
des Marion Co. Conrt Hauses

statt.
Henry Sauer, Präsident.

Hermann Tleboldt, Sekretär.

CHRISTIAN WIIESED,
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Qel&tnbtUatUr, 39 N. East Str.

Jvbii Weilaöber.

Saloon u. Billiard'Hallc,

II tt. Vennsylvania Otu 1

73 ök 77 Süd Pennsylvania Straye.

OcMk u s l i ch t e n.

Oashingt on. D.' C., 13. Juli.
Ottllenseist Regen, stationäre Tempera
tur ; Südwind. -

ffallissemtnt.
Muaeie. Ind.. 13. Juli. Die

Putaacherin Frau Kate Headington
aHtt heute ein Asstgnment. Verbind

IWeiten $3000.

EinmoralifcherAnsall.
Lang Branch. 13. Juli. Mayor

HeiZley hat sich vorgenommen, alle Spiel
höllen und berüchtlgen Häuser . dahier
aulzuheben.

SbttovicSeS. I

Die Neue Zeit" ein Wochenblatt,

welches in Evansville herausgegeben

wurde, und den Interessen der Arbeiter

gewidmet war, hat aufgehört, zu erscheu

nen. Das Eingehen des Blattes mag
verschiedenen Ursachen zuzuschreiben sein,

der größte Tadel dürfte aber auch in die

sem Falle die Arbeiter treffen, welche

noch nicht begriffen haben, daß die Unter-stützun- g,

die sie Arbeiterblattern zu Theil
werden lassen ein sicheres Anlagekapital
ist, welches reichlich Zinsen trägt.

Den ächt Geschworenen, welche bis

jetzt in dem Anarchistenprozefse zu Chica

go gewonnen sind, hat man am Sonntag
gestattet, unter obrigkeitlicher Aufsicht eine

Spazierfahrt zu' unternehmen.. Einige'
dieser Herren 'sind nun schon seit drei Wo- -

chen ihrer Freiheit beraubt und haben

ausgefunden, daß das Sitzen nicht zu den

Annehmlichkeiten des Lebens gehört.
Wir hörten einen sehr humanen Reli-gionslehr- er

einmal Folgendes zu seinen

Schülern in der Consirmantenstunde sa

gen : Verurtheilet nie einenMenschen, in

dessen Lage Ihr Euch selbst noch niemals

befunden habt."
Nun diese Geschworenen Walen wenig

stens insoweit schon in der Lage
Derer, deren Schicksal in ihre Hände

gelegt wird, daß sie wissen, wie das
Sitzen" thut.

Wenn die Cincinnatier Zeitung"
glaubt, daß die Tribüne", ein wie sie

sagt, freisinniges und meist Vorurtheils-lose- s

Blatt in Bezug auf unsern Bun-dessen- at

doch noch eine ziemlich abergläu-bisch-e

Ansicht hegt,", weil sie die Kniffe

blosstellte, durch welche das Senats-Comit- e

sich der Verpflichtung enthob, zu

untersuchen, ob Payne seinen Sitz im

Senate durch Bestechung erhalten hat,
so ist. sie doch auf dem Holzwege.

Die Cincinnatier Zeitung" fragt:
WaS macht es uns. so möchten wir

die geschätzte Kollegin (Tribüne) fragen,
für Unterschied, ob Jemand auf die oder

jene Weise in den Senat kommt ? Sind
sie nicht alle von einer und derselben
Couleur, ist nicht der ganze Senat selbst,
in welchen Zwergstaaten, wie Delaware
und Rhode Island so viel zu sagen haben,
wie die Großstaaten New Fork, Pennsyl'
vanianien und Ohio, ein ganz und gar
verwittertes Institut, eine politische

Rumpelkammer."
Ei natürlich, lautet da unsere Ant-wor- t.

Daß der Senat ein aristokratisches

Institut ist und möglichst rasch abgeschafft
werden sollte, haben wir ja schon so und
so oft gesagt, und indem wir die Käuflich
keit dieser Staatsmänner brandmarken,
liefern wir doch nur ein weiteres Argu-me- nt

für die Nothwendigkeit, daß diese

aristokratische Sippe in Ruhestand versetzt

werden sollte. Das ist doch klar.

DraytnaHriHteo.
i

Der Eh ica g o er Tendenz'
Prozeß.

Chicago. 12 Juli. Die en,

welche bi jttzt definitiv an
genomsen, und welche zum Theil schon

23 Wochen von allem Verkehr mit der
Äubenvelt abgeschlossen sind, machten
gestern von der ihnen zu Theil gemor
denen Erlaubniß, einen Ausflug in Kut
schen zu machen, Gebrauch, ließen sich

nach South Park fahren nd sahen sich

die neuen Uferverschönerungen in Jack
son Park an. Sie schluckten die frische

Seelust mit Behagen und stätkten sich

für die Strapazen, die ihnen noch bevor
stehen. Diese kleine Erhohlung war
ihnen wohl zu gönnen. . ES waren ihrer
nur sieben., da . Herr Oöborn unwohl
war und deshalb dem Vergnügen ent

"

sagen mußte.

DerChicagoerUnterstüdungS
f o n d.

Chicago. 12. Juli. DaS Comite.

ti$ri ernannt wurde um für die Hin

mittag in einer der Kohlengruben bei

Buchtel, Ohio, statt. Ein Mann wurde

augenblicklich getödtet und zwei andere
lebensgefährlich verletzt. DaS Unglück
wurde durch grobe Nachlässigkeit herbei-gefüh- rt.

'

Mord und Selbstmord.
Portland. Or.. 12. Juli. Der

Barbier Anton Dupont, ein Elsässer.

vergiftete heute seinen achtjährigen Sohn
Willie und darauf sich selbst. Man fand
sie beide todt im Bette. Häuslicher Un-fried- en

soll das Motiv der That sein.

Geht mit $60.000 durch.
Philadelphia. N. Juli. Mor-to- n

Howard, welcher seit den letzten drei

Jahren ein Schuhgeschäft in Nummer
N0 Nord Dritte Straße betrieb, verließ

am letzten Samstag die Stadt. Als
heute einige beunruhigte Gläubiger seinen

GeschäftSplatz durchsuchten, fanden sie

nur wenige Paar Schuhe vor, trotzdem
daS Waarenlager letzte Woche noch inen,

Werth von 5130.000 repräsentirte. How
ard hatte njcht nur den ganzen Waaren
vorrath verkauft, sflndern außerdem auch

noch Noten im Betrage von 520.000

ausgestellt. Man schätzt, daß er im

Ganzen ungesähr 560.000 erbeutete.

Nationale Lehrer Versamm- -

lng.
Topeka, Kan., 12; Juli. Heute

fand die letzte Versammlung deS Eecutiv
KomiteS der Nationalen Lehrer Associa-tio- n

statt. Folgende Beamte wurden für
daS kommende Jahr gewählt : Präsident
D. B. Hagen von Salem, Mass ;

Viceprästdent H..S Jonek. Etie.Pa7;
korreöpondirender Sekretär und Schatz
meister C. W. Coy. Cincinnati. Mehrere
tausend Lehrer au? allen theilen des
Lande befinden sich bereits hier. Gestern
kamen elf Eisenbahnwagen voll an und
morgen werden weitere dreißig erwartet.

Kongreß

Washington. 12. Juli.
Senat.

Der Senat passtrte die Bill, welche den
Soldaten und Matrosen, welche während
des mexikanischen Krieges dienten, Pen
stonen bewilligt. Eine Bill wurde ferner

eingereicht, welche alle Zahlungen von

RegierungSgeldern an JameS B. EadS
für frühere, gegenwärtige oder zukünf

tige Arbeiten an der. Mississippi Mün
dung einstellt. Darnach wurde mit Be-rathu- ng

der Fluß und Hafenbill sortge
fahren.

HauS.
DaS HauS passirte eine Resolution,

welche den Kriegsminister anweist. Zelte
für 20.000 Mann an die Veteranen.Aer
einigunaen ton Jndiana, Ohio und
Mlchigan zu verabfolgen, um sie bei
ihrer demnächst in Fort Wayne stattfin
denden Reunion verwenden zu können.
Nachdem noch ein Dutzend BillS einge
bracht und an die verschiedenen Comites
verwiesen worden waren, ersolgte Ver

tagung.

Ver Dabei

Tarif für NeusüdwaleS.
London. 12. Juli. Eine Depesche

von Sydney, NeusüdwaleS, meldet, daß
daS HauS nach einer stürmischen Debatte,
welche sechs und fünfzig Stunden dauerte,
die Tarifoorlage annahm. Während der
Debatte wurde die Fremdengallerie ge-

räumt. Die Mitglieder der Opposition,
an der Spitze derselben Sir Henry Par
ker, weigerten sich, die Sitzung auch über
den Sonntag auszudehnen und verließen
da? HauS. Nach ihrem Fortgang wurde
die Bill angenommen, ohne daß sich auch
nur eine einzige Sme dagegen erho
den hätte. t

Die Ko nsurrenz.
London, 12. ,Jull. Krupp in

Esten hat soeben mit China einen Con
traft abgeschlossen, 1500 Tonnen Eisen
bahnschienen zu einem Preise zu liefern,
welcher einschließlich der Fracht noch

ungefähr sechs und einem halben Dollar
per Tonne unter dem niedrigsten engli
fchen Angebot ist. .

, Aus Irland.
Belfast. 12. Juli. Während die

Orangeleute hier heute denGedenktag der
Schlacht von Boyne feierten, entstand in
einer der Straßen, durch welche die
Procession sich bewegte, eine Prügelei.
Eine Person wurde ernstlich verletzt.

D u b l i n. 12. Juli. Die Orangiste

OerwNat. I

V 1 1 1 1 a t: in deutsches Dienstmädchen ,on 13

IS Jahren, abzufragen 215 6Ö Udarn Gixat,
iiiUi'i Hotel. I

V,ln,t: Gin tat 10 Jahr alter Jung ,ur
Hilf t tn etzzelki, Ecke Jütnois n St. la
Strafe z

,la i t in chuhmacher, 153 Sxringftr.

8erlnt ivei Farmarbeiter. Nachzufragen ta
adtschn Hf." 16 Süd JllmoiZ Strafe.

O l n g t: Leute mit apital, um den Staat it
in? rftndun ,u? kleichterun, der Laft für ftup

,f,rd , coutroütren. Verkauft fl an jrn Pfirde

i,ttzär. ein 8r?eitent, soader ei e be

ahn Sache. Taujead tn Gebrauch. Eta
äffend für tuen nergtschen ann. &?: bt

O. S. Whiie. 334 Säst Lake Straße, g&ieago. U

Stellegesnche.
O sucht: rbeit vn einen iunfl'N Deutsch,

achzufra, dam ant, 289 ord oblestr. I6il

sucht IV Stell son einem Wagnmchr.
ch ju'wg 389 Nr XopI Citate 16il

Oefacht: in junger dut,cher Vann sacht Be

f4ftfttjn. Zu rfragen ,. 44 Le,i Strafe. ILjl

Sefucht irdrbU von einem Wann, der gut
'mxfehulnge hat. ahere in der Ofsice d. Bits- -

J5 ba

Zu vermiethen.
u ermietben e.n oder mei Frontlimmer.

!0.92HtgiLtrai.
.onutwii! rahr,t blfcfi Rinnet i

r. Deake.WZUer' kk, 22ö O Wafh. Str. . da

Zu verkaufen.
k , ,,!ausn: Ein guter och,fn, fal och

ne. u,uatisch und ne hUdsche ettftell mit
ra,e. sch, fragen 3jj Oft Ohi, Str. d

Zu verleihen.
Zu,rleth,n? -- QÖO Vollar. Nachzufrag in
der Office ds. Blatt. 7 da

Zugelaufen
Verschiedenes.
Int.. Saut, und Nervenkrankbei-- I

ten ne Sperialität. Dr. Deute.
2alln, 2? Oft Washington Stt

TaS LrluftSr,tchnii der Kittn Dist
ichen izt deutlich, daß ihr Lerlufte i Staat 10

Mal größer sind !S ia Jndtaa,ol'i, mit anderen
Sorten: aß die hiesigen Versicherer jener sei
tfch für die Landbevölkerung blechen müssen.

$ic Reu Deutsch" sei sichert nur in dies Stadt

Office: No. US)4 Oft Washington Str.
SXeraxanii 8Iololit, Sekretär.

Barnberger's
großes Lager von

Sommer - Hüten l

ist jetzt in voller Blüthe.

SäagnlZüte und FarnerySte
eine Spezialität.

Cto Itt SS OZafbinqtonü,.

Frauen Hilfs-Bkre- i.

Mittwoch, 14. Juli, Nachmittag L Uhr,

rezelm2ßige Seschäfttveesammlnug im deutsch

ugl. Schulgeböude.
A. Marien, Sekr.

Mannerchov

ZXLUr8102!
nach

MI kWAUJI&IEIE
zum

SZational-Oäugerfek- e.

Preis kör die Rundfahrt . S7.3S.

licketS gültig für die Aifahrt a 20. Juli. ubft
ücksährt aus allen regelmäßig Zügen bi u !9.

Juli inklusive. ihere fväter.

Vestern Spa- r- und Leih-Vere-
in.

Capital 11.000,000; usnahm,gdührn 50 E,tl
x,AutHil; UrSg, bi EentS xer Woche. Niedrige

kimiumZ und I Prozent Interessen.
Dieser Zerein wird fein viert Serie aus Antheile

üontaa. den 19. Juli I8$ rönnen.
' nthil find an folgenden Plltzen zu haben: 0e.
P Wood, Vräsident, i. 81 iid Weft Straße ; 0.
ztt. Frenzel, Schahmeifter, erchantl ational Bank;

he. .Psäsftin, Sekr.. g. 8i Oft Washington
Straße.

Sie Indianapolis

WassöVwsVSs
siad eizzerichtei, vortresfiich ek Wasser zum

Trinke, Kochen, Waschen, Bade und für
Dampskesstl zu anperordeutllch niedrigen $m
fett zu liesern.

Office: 23 S. Pnnshlvaniastr
Indianapolis, Znd,

Schmiedeisen, Röhren und FittingS",
hör zu Röhrenbrunnen (äriven wells)
und Leder-Rieme- n, Square, Round und

Dampf--, Wasser- - und Gas-Einrichtun- g.

Löth-Werkzeu- ge :c.

CI1B LS
Flüssiges

Onthält alte nabrbaften Vestandtbeile deS LlindfleisSeS in
der schmackhaftesten und verdaulichsten Form.

Ein unschätzbarer Artikel für Kinder, Kranke und, Schwächliche. Vortrefflich in
Geruch und Geschmack ; verdirbt mcht. Wird von allen Aerzten

Europa's und Amerika's empfohlen.

Uuzen. . 4Nze.
Mfte, 24 Flaschen $18.00 I Kiste, 24 Flasche $10.0
1 Duzend Flascheu 9.00 1 Dnnd Flaschen 8.00

Zehu Pfund Kisten l.2ö per Pfund.
Zubereitet von Sebr. CibilS, Buenos AhreS.

Agentur : öD cainnnxe HCcdqs c34 CDn.
No. iöo Süd Okeridiau OtraSe,

Indianapolis, J,d.

GlAMö Hons6 Mekfch-Mc)- M.

DIETZ,
Frisches und cingcsalzencs Fleisch, Schinken, Spkö,

und

Oürft e jeder Art.c 147 OST WASHINGTON 8TBASOIC,
ftellung w,rde prompt in aln heilen der Stadt abgeliefert. Telexhv, . SOO.

Beef
EMsA

JolinEberhardt'o

Sommer - Garten,
Ecke Eaststr. und Lincoln Lane.

Prachtvoller Aufenthalt !

Jeden Sanstag AöeRd

Konzert und Privat -T- anz-Vergnügen.

John Eberhard!, Eigenth.

Centml Gnten !

Nordöstl. Ecke Washington und East Str.

Schöner Oommergarten,

Lustiger kühler Vlatz.

Veste Opeisen und (Detränke.
C7" Zu zahlreichen Besuch ladet ein

?ZTI2Ii. WAGNER,
Eigenthümer.

r ;

t


